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62. William Blake, aus Phillip's Pastoral.
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( Abb . 62 ) sind an sich vielleicht roh , aber sie zeigen doch ,
welchen farbigen Eindruck er hervorbringen konnte und
wie wirkungsvoll er die weisse Linie verwendete .

Unter den jüngeren Freunden und Schülern Blakes
muss Edward Calvert ein verwandter Geist gewesen sein
( Abb . 63 — 68 ) . Seine Illustrationen sind zugleich Buchver¬
zierungen ; die Massen von Schwarz und Weiss sind wirk¬
sam darin verteilt , sie sind voll Poesie , Phantasie und
zeigen feinen Sinn für Farbenwirkung . Die erste Bekannt -
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schaft mit diesen Arbeiten verdanke ich William Blake
Richmond , dessen Vater George Richmond ein Freund von
William Blake und Calvert sowohl als von John Linnell
und von Samuel Palmer war , welche die Ueberlieferungen
dieser Schule bis in unsere Tage hinüber führten . Be¬
sonders der letztere ist von Bedeutung ; seine phantasie¬
vollen Zeichnungen , glühende Sonnenuntergänge hinter
fernen Hügeln , romantische Landschaften und sentimen¬
tale Hirtenscenen waren hervorstechende Erscheinungen in
den Ausstellungsräumen der alten Water Colour Society ,
bis zu seinem Tode im Jahre 1881 . Seine Radierungen
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